
Essen Sie weniger Fisch, max. 1x pro Monat. 

Wählen Sie Fische, die natürlich lebten: aus Fluss, 
See oder Meer. 

Wenn schon aus Zucht: Achten Sie auf ein Label 
(Bio, Friend of the Sea, ASC) – und meiden Sie 
Raubfi sche, weil die viel Fisch fressen.

Tipps

Überfi schung und Ökologie: Für schonenden 
Umgang mit Fischen und ihrer Umwelt. Wir 
unterstützen z.B. Fischzüchter dabei, Fischabfälle 
statt Wildfi sche zu vefüttern.

Tierwohl: Wir informieren darüber, wie man Fische 
artgerechter halten kann. 

Arbeit: Für faire Arbeitsbedingungen aller in der 
Fischbranche tätigen. 

Gesundheit: Unabhängige und kritische Informa-
tion über die Auswirkungen des Fischkonsums. 

Ihre Unterstützung macht unsere Arbeit erst möglich. 
Herzlichen Dank!

fair-fi sh
Zentralstrasse 156
8003 Zürich
Tel. 043 333 10 62, 
E-Mail: offi ce@fair-fi sh.ch
www.fair-fi sh.ch
PC 87-531032-6

So engagiert sich fair-! sh    

Mehr Informationen über Fischzucht: 
 fi sh-facts 7:   Fischzucht
 fi sh-facts 16: Tierschutz in Schweizer Fischzuchten
 fi sh-facts 19: Fischzucht: Problem oder Lösung?
 fair-fi sh-Richtlinien zu Fischzucht

Zu bestellen bei fair-fi sh, Zentralstrasse 158, 8003 Zürich
Tel. 043 333 10 62, E-Mail offi ce@fair-fi sh.ch
Oder direkt runterladen unter 
www.fair-fi sh.ch/feedback/mehr-wissen
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Keine 
Lebensmittel branche 

wächst so rasant wie die 
Fischzucht. Sie wird als DIE 
Problemlösung schlechthin 
vermarktet. Doch stimmen 

die Behauptungen? 
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«Die Meere sind 
überfischt. Die 
steigende Nachfrage 
kann nur mit 
Zuchtfisch gedeckt 
werden. Zuchtfisch 
essen schont die 
Wildbestände.»

Über! schung

«Fischzuchten 
tragen Sorge 
zu ihren 
Tieren!»

Tierwohl

Einige Betriebe 
tun dies vorbildlich. 

Andere aber wälzen ungedeckte 
Kosten auf die Fische ab. Ihre 

Massentierhaltung stresst und schwächt 
die Fische. Ansteckende Krankheiten 

und Parasiten erzwingen den Einsatz von 
Antibiotika. Doch nicht nur wirtschaftliche 

Interessen machen den Zuchtfischen 
das Leben zur Qual; Es fehlt auch an 

wissenschaftlichen Grundlagen 
darüber, was für das Wohl der 

Fische nötig ist.

 
Fischzucht 
fördert die 

Überfischung. Die Zuchtfische 
werden mit Fischmehl und 

Fischöl gefüttert, von extra dafür 
gefangenen Fischen. Beispiel: 
Zuchtforellen und Zuchtlachse 
fressen drei bis viermal so viel 
Fisch, wie sie selber wiegen! 

«Fischzuchten 
tragen Sorge 
zur Umwelt.»

Ökologie

«Fischzuchten 
schaffen 
Arbeits plätze»

Arbeit

«Wegen den Omega-
3-Fettsäuren sollten 
Sie möglichst oft Fisch 
essen, damit Sie 
gesund bleiben».

Gesundheit  

 
Viele Betriebe 

machen dies. Andere 
kümmert es nicht, was aus 

ihren Anlagen in die Umwelt 
entweicht: Fäkalien, Futterabfälle, 
Rückstände von Medikamenten – 

und Zuchtfische, welche 
Krankheiten und Parasiten 

auf Fisch-Wildbestände 
übertragen. 

Der Nutzen 
von Omega-3 ist 

wissenschaftlich umstritten. 
Meeresfische sind mit 

Schwermetallen und Chemikalien 
belastet. Via Fischmehl gelangen 

diese Schadstoffe auch in die 
Zuchtfische. Das Futter wird zudem 

oft mit problematischen Mitteln 
konserviert, die in der 

Landwirtschaft verboten 
sind.

Fischer verlieren 
ihre Arbeit wegen 

der Überfischung und der 
Gewässerverschmutzung durch 

Fischzuchten. Werden Äcker 
zu Fischzuchten gehen netto 
Stellen verloren, und die neu 
geschaffenen Stellen sind oft 

gefährlich und schlecht 
bezahlt. 
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